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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 1/2009
NIEDERSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 

am Mittwoch, dem 18. Februar 2009 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal der Marktgemeinde Dürnkrut
Die Einladung erfolgte am 11.02.2009 durch Kurrende

Beginn: 
19.30 Uhr

Ende:    
20.55 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Vizebürgermeister Herbert Bauch
1. GGR 
Ing. Erhard Leitgeb

2. GGR 
Horst Tatzber

3. GGR
Marina Martinz
4. GR 

Josef Metz

5. GR

Ing. Ferdinand Kolarik

6. GR

Johann Hollander
7. GR  

Gerald Kittl
8. GR

Ludwig Huber
9. GR   
Eduard Banny
10. GR

Renate Novak

11. GR

Dr. Leopold Boyer

12. GR 

Ing. Hermann Scsepka

13. GR

Gerhard Hasitzka

14. GR

Sabine Binder

15. GR  

Franz Fleckl

16. GR

Michael Lazar

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

1. GGR
Rudolf Kaiser

2. GR  

Stefan Istvanek
3. GR

Georg Buchner

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

--
Vorsitzender: 
Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich (Pkt. 14. nicht öffentlich)

Die Sitzung war beschlussfähig
Tagesordnung:
1.
Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls

2.
Bericht Gebarungsprüfung

3.
Rechnungsabschluss 2008

4.
Vergabe von Subventionen

5.
Vergabe von Aufträgen

6.
Verkauf von Gemeindegrund

7.
Verpachtung von Gemeindegrund

8.
Vergabe von Gemeindewohnungen

9.
Gestattungsvertrag WEB Windenergie AG

10.
Änderung örtl. ROP, KG Dürnkrut und Waidendorf

11.
Löschung von Grundbuchseintragungen (Wiederkaufs- bzw. Pfandrechte)

12.
Dorferneuerung

13.
Rattenbekämpfung

Der Bürgermeister begrüßt die erschienen Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.
Vor Beginn der Sitzung wird dem Vorsitzenden ein von den ÖVP-Gemeinderäten unterfertigter Antrag übergeben, in welchem unter Pkt. 7 die Verpachtung des Mühlfeldes an Günter Ehm behandelt bzw. beschlossen werden soll (Beilage „A“).

Antrag des Bürgermeisters: Der Antrag der ÖVP-Fraktion möge unter Pkt. 7 behandelt werden und zur Abstimmung gelangen.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 1.  Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom                  10. Dezember 2008 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.
zu Pkt. 2.  Der Bürgermeister berichtet, dass am 28.1. und 11.2.2009 Gebarungsprüfungen durch den Prüfungsausschuss stattgefunden haben. 
Der Obmann des Prüfungsausschusses, GR Dr. Boyer verweist auf die schriftlichen Berichte und regt an, dass für die Hausverwaltung ein geeignetes Programm angeschafft werden sollte. Sämtliche Instandhaltungskosten werden von der Gemeinde beglichen und nicht wie es richtig wäre von der Kommunalimmobilienverwaltungsgesellschaft. Zum Rechnungsabschluss teilt er mit, dass die Ausgabe massiv angestiegen sind, diese jedoch durch sehr viele Mehreinnahmen gedeckt sind.
zu Pkt. 3.  Der Bürgermeister berichtet, dass der Rechnungsabschluss 2008 bis 17.2.2009 zur Einsichtnahme aufgelegen ist. Es wurden keine Erinnerungen eingebracht. 
Antrag des Bürgermeisters: Der Rechnungsabschluss 2008 möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 4.  Folgende Subventionsvergaben sind vorgesehen:
GR Ing. Kolarik namens der SPÖ-Fraktion beantragt die Vergabe folgender Subventionen für das Jahr 2009:

a)
1. Dürnkruter Musikverein - € 7.000,--

b)
GV Sängerrunde Dürnkrut - € 350,--

c)
SC Dürnkrut - € 2.500,--

d)
TC Dürnkrut - € 1.500,--

e)
Kinderfreunde Dürnkrut - € 500,--

f)
Pensionisten Dürnkrut - € 350,--

g)
Seniorenbund Waidendorf - € 200,--

h)
Österr. Kameradschaftsbund, Ortsgruppe Waidendorf - € 200,--

i)
Verschönerungs- und Fremdenverkehrsverein Dürnkrut-Waidendorf - € 350,--

j)
Pfarre Dürnkrut - € 5.000,--

k)
Pfarre Waidendorf - € 500,--

l)
Ortsmusik Waidendorf - € 500,--

m)
Fischereiverein Dürnkrut - € 200,--

n)
Beiträge für beide Feuerwehren je - € 5.000,--

Die ÖVP Fraktion stimmt den Subventionsvergaben a) - f) und h) - k) und m) zu.
GR Dr. Boyer namens der ÖVP Fraktion beantragt nachstehende Änderungen zum Vorschlag der SPÖ-Fraktion:
Seniorenbund Waidendorf - € 350,--
Ortsmusik Waidendorf - € 1.000,--

Beiträge für beide Feuerwehren je € 6.000,--

GGR Ing. Leitgeb ersucht die Vergabe einer Subvention in der Höhe von € 350,-- an den Modellbahn-club in Waidendorf, eine diesbezügliches Ansuchen könnte nachgereicht werden. Der Bürgermeister teilt dazu mit, dass vorher im Modellbahnclub darüber gesprochen werden sollte.

Auf Antrag des Bürgermeisters namens der SPÖ-Fraktion wird die Sitzung um 20.55 Uhr unter-brochen, die Gemeinderäte der SPÖ-Fraktion ziehen sich zur Beratung zurück und um 21.00 Uhr, nachdem die Gemeinderäte der SPÖ-Fraktion im Sitzungssaal wieder anwesend sind, fortgesetzt.
GR Ing. Kolarik berichtet namens der SPÖ-Fraktion, dass der Antrag bezüglich des Seniorenbundes Waidendorf mit einer Subventionsvergabe von € 200,-- aufrecht bleibt.

Für die Ortsmusik Waidendorf soll der Betrag auf € 1.000,-- erhöht werden, die Beiträge an die Feuerwehren mit je € 5.000,-- unverändert bleiben. GR Ing. Kolarik und Vizebgm. Bauch verweisen auf die Möglichkeit eines nachträglichen Antrages bei außergewöhnlichen Belastungen im Laufe des Jahres, wie dies in den Vorjahren bereits mehrmals durchgeführt und auch beschlossen wurde.

Antrag GR Ing. Kolarik namens der SPÖ-Fraktion: Die Subventionsvergaben an

1. Dürnkruter Musikverein - € 7.000,--

GV Sängerrunde Dürnkrut - € 350,--

SC Dürnkrut - € 2.500,--

TC Dürnkrut - € 1.500,--

Kinderfreunde Dürnkrut - € 500,--

Pensionisten Dürnkrut - € 350,--

Österr. Kameradschaftsbund, Ortsgruppe Waidendorf - € 200,--

Verschönerungs- und Fremdenverkehrsverein Dürnkrut-Waidendorf - € 350,--

Pfarre Dürnkrut - € 5.000,--

Pfarre Waidendorf - € 500,--

Ortsmusik Waidendorf - € 1.000,--

Fischereiverein Dürnkrut - € 200,--

mögen beschlossen werden.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Antrag GR Dr. Boyer: Die Subvention 2009 für den Seniorenbund Waidendorf möge mit € 350,-- und der Beitrag für die Feuerwehren mit je € 6.000,-- festgesetzt werden.
Beschluss:  Der Antrag wird abgelehnt
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (7 Stimmen dafür, 11 Stimmen dagegen SPÖ-Fraktion)
Antrag GR Ing. Kolarik: Die Subvention 2009 für den Seniorenbund Waidendorf möge mit € 200,-- und die Beiträge für die Feuerwehren mit je € 5.000,-- festgesetzt werden.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (11 Stimmen dafür, 7 Stimmen dagegen ÖVP-Fraktion)

zu Pkt. 5. GGR Tatzber berichtet, dass, soferne die dafür notwendigen Finanzmittel in ausreichender Höhe zur Verfügung gestellt werden, für den Straßenbau einige Auftragsvergaben vorgesehen sind. Die Einholung von Vergleichsanboten bei anderen Firmen ergab jeweils, dass das billigste Angebot von der Firma Pittel+Brausewetter abgegeben wurde. 
a)
Pittel + Brausewetter - Fertigstellung der Wagner Schönkirch-Straße zum Anbotspreis von 


€ 114.888,78 inkl. MWSt.
b)
Pittel + Brausewetter - Ausbau der unteren Hälfte der Schillerstraße zum Anbotspreis von 


€ 173.711,23 inkl. MWSt.

c)
Pittel + Brausewetter - Asphaltierung der Fasangartenstraße zum Anbotspreis von 


€ 50.855,99 inkl. MWSt.

d)
Pittel + Brausewetter - Verlängerung der Leopold Käßmayer-Straße zum Anbotspreis von 


€ 29.103,06 inkl. MWSt.

e)
Pittel + Brausewetter - Gehsteigsanierung in der Hauptstraße Waidendorf Nr. 30 - 68 zum Anbotspreis von € 161.973,07 inkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Die Auftragsvergaben an die Firma Pittel + Brausewetter mögen
beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 6.  Ein Ansuchen der Consio Immobilienvermittlung auf Verlängerung der Option zum Ankauf der Parz.Nr. 861 bis 30. April 2009 zwecks Errichtung eines Einkaufsmarktes liegt vor.


Antrag des Bürgermeisters: Die Verlängerung der Option bis 30. April 2009 möge

beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 7.  Von zwei Pächtern wurden Gemeindeäcker zurückgegeben. Nach öffentlichem Anschlag und versuchter Versteigerung, es war für jeden Acker jedoch nur ein Interessent anwesend, wurden die betreffenden Grundstücke an die Landwirte Roman Huber, Rudolf Gass, Maria Schmid und Ingrid Kruder zu den Pachtpreisen der jeweiligen Vorpächter verpachtet. 

Antrag des Bürgermeisters: Die Pachtverträge mit den genannte Personen mögen beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Bezüglich des von den ÖVP-Gemeinderäten eingebrachten Antrages GR Dr. Boyer teilt der Vorsitzende mit, dass der gegenständliche Acker derzeit nicht verpachtet ist. Es gibt also keinen Pächter, der irgendwelche Voraussetzungen erfüllen könnte.
GR Dr. Boyer findet es unverantwortlich, den Acker so liegen zu lassen. Es wird gemunkelt von Betriebsansiedlungen in Form von Holzindustrie, Betonwerk und Transportunternehmer. Günter Ehm als Vorpächter hat die Bedingungen bezüglich Zahlungsansprüche genauso geleistet wie jeder andere Pächter, er möge daher zu den gleichen Bedingungen den Acker weiter bewirtschaften.

Der Bürgermeister weist darauf hin, dass der Vertrag für diesen Acker abgelaufen ist. Beim Interessenten für eine Betriebsansiedlung handelt es sich um das Transporternehmen Filipczak, welches bereits in Waidendorf ein Grundstück erworben hat.

Weiters berichtet der Bürgermeister, dass am 16. Februar 2009 eine Wasserrechtsverhandlung stattgefunden hat. Gegenstand war die Errichtung des Sulzbachdammes, welcher teilweise verlegt und auf dem Grundstück des ehemaligen Mühlgrabens errichtet werden soll. Eine Zufahrt wird mangels anderer Möglichkeiten über das ggst. Grundstück erfolgen. Bei einer Verpachtung des Grundstückes sind daher Probleme mit dem Pächter vorherzusehen. 
Antrag ÖVP-Fraktion gem. Beilage „A“: Eine Verpachtung des Ackers im Mühlfeld an Herrn Günter 

Ehm mögen beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird abgelehnt
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (7 Stimmen dafür, 11 Stimmen dagegen SPÖ-Fraktion)

zu Pkt. 8.  Der Vorsitzende berichtet, dass derzeit keine passenden Ansuchen für die freien Gemeindewohnungen vorliegen. Es erfolgt daher keine Beschlussfassung.


zu Pkt. 9.  Ein Gestattungsvertrag mit der Firma WEB Windenergie über die Errichtung von 6 Windrädern auf Gemeindegrund im Anschluss an den Windpark Velm-Götzendorf liegt zur Beschlussfassung auf.
GR Franz Fleckl ersucht den Bürgermeister um gemeinsame Absprache vor der Informationsver-anstaltung bezüglich Grundabtretungen am 23.2.2009, um für die Feldwege in dem Bereich der Windkraftanlagen einen bestmöglichen Ausbau bzw. Sanierung zu erlangen.
Antrag des Bürgermeisters: Der Gestattungsvertrag mit der WEB Windenergie möge beschlossen 

werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 10.  Eine Änderung des örtlichen ROP soll erfolgen. Es betrifft die Windkraftanlagen, wobei bei vier Standorten geringfügige Änderungen geplant sind, zwei Standorte werden neu ausgewiesen und der südlichste Standort soll entfallen. Weiters ist darin die Verlegung der Zufahrtstraße in die Grillparzerstraße und die Ausweisung des Lagerplatzes neben der Kläranlage als „Grünland-Lager-platz“ geplant.


Antrag des Bürgermeisters: Die genannte Änderung des FWP möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 11.  Löschung von Pfand- bzw. Wiederkaufsrechten

a) EZ 1171, KG Dürnkrut - Mannsberger Wilhelm und Helga - Wiederkaufsrecht    


b) EZ 938, KG Dürnkrut - Wallner Isidor u. Veronika - Wiederkaufsrecht und Pfandrecht

Antrag des Bürgermeisters: Die Löschung der genannten Wiederkaufs- bzw. Pfandrechte möge

beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 12.  Der Vorsitzende berichtet, dass dieser TOP aufgrund eines Wunsches von Frau Müller-Wiedermann auf die Tagesordnung genommen wurde. Er ersucht um Wortmeldungen.

GR Franz Fleckl berichtet, dass es bereits diesbezügliche Vorgespräche gegeben hat. Es sollen Aktivitäten unter Einbeziehung der Ortsbewohner durchgeführt werden. Er erläutert die genaue Vorgangsweise um in die Dorferneuerung aufgenommen und in den Genuss von Förderungen zu gelangen. Der Dorferneuerungsverein soll zuerst für die KG Waidendorf als kleinere Ortschaft ins Leben gerufen werden, die Gemeinde ist einmal vier Jahre dabei, wobei in jedem Jahr ein Projekt vorgelegt werden kann. Ein Beitritt der KG Dürnkrut wäre in weiterer Folge dann auch erstrebenswert. Er verweist auf einige Beispiele in der näheren Umgebung. Es folgen Wortmeldungen von Vizebgm. Bauch, GR Kittl und GR Ing. Kolarik welche vor allem die Finanzierung der Vorhaben und deren Problematik zum Inhalt haben. GR Ing. Scsepka merkt dazu an, dass diese Vorhaben nur über einen vorherigen Gemeinderatsbeschluss durchzuführen sind und man die Chance auf Förderungen nicht auslassen sollte. Auf der Homepage des Landes ist die Vorgangsweise genau beschrieben. Der Bürgermeister befürchtet, dass mit der Installierung eines eigenen Dorferneuerungsvereines dem örtlichen Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein das Wasser abgegraben wird. Dieser Verein ist in Dürnkrut und Waidendorf tätig. Auch entbehren die von einer Person bereits genannten Vorhaben wie Errichtung eines Badeteiches und Installierung eines Dorfwirtshauses jeder Realität. Lt. Vizebgm. Bauch sollte man nichts übereilen, da mögliche Projekte budgetbedingt erst ab 2010 zur Ausführung gelangen können. Daher könnte ein diesbezüglicher Beschluss auch in der nächsten Sitzung erfolgen. Lt. GR Dr. Boyer wird das Land in begleitender Funktion überhaupt erst tätig, nachdem ein diesbezüglicher Gemeinderatsbeschluss gefasst wurde. Er erläutert die genaue Vorgangsweise von der Beschlussfassung über die Planung bis zur Ausführung. Der Bürgermeister schließt sich dem Vorschlag des Vizebürgermeisters an, um auch die KG Dürnkrut in die Planung mit einbeziehen zu können. Die Beschlussfassung für beide Orte soll dann in der nächsten Sitzung erfolgen. GR Dr. Boyer spricht sich für eine jetzige Beschlussfassung nur für Waidendorf aus. 
Antrag GR Dr. Boyer: Der Gemeinderat möge den Grundsatzbeschluss zur Gründung des Dorfer-

neuerungsvereines in der KG Waidendorf und die Bezahlung des Gemeindebeitrages in der Höhe von 

€ 1.125,-- beschließen.

Beschluss:  Der Antrag wird abgelehnt
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (7 Stimmen dafür, 11 Stimmen dagegen SPÖ Fraktion)
zu Pkt. 13.  Aufgrund von vielen Beschwerden aus der Bevölkerung soll eine Rattenbekämpfungs-aktion in Dürnkrut und Waidendorf durchgeführt werden. Der diesbezügliche Auftrag soll an die Firma Michael Singer erfolgen und die Kosten dafür mit den Gemeindeabgaben vorgeschrieben werden.


Antrag des Bürgermeisters: Eine Verordnung zur Durchführung der Rattenbekämpfungsaktion gemäß 

Beilage „B“ möge durchgeführt und der diesbezügliche Auftrag an die Firma Singer erteilt werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Da keine weiteren Wortmeldungen bzw. Tagesordnungspunkte vorliegen, schließt der Vorsitzende den öffentlichen Teil der Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am                          genehmigt.

....................................................                                              ....................................................

             Bürgermeister                                                                                 Schriftführer

.......................................................                                          ......................................................           

               Gemeinderat                                                                                 Gemeinderat
Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 1/2009

